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Erleben
Sie die

ideale

Brille z
um Autofa

hren!

JETZT AUCH SELBSTTÖNEND

Mit der Technologie von

Am Anger 5 87538 Fischen 08326-3868080

Fondue-Abend
Käse Fondue
Klassisch
Kosten Sie das
beliebte Schweizer
Käsefondue mit
Brot, Gemüse und
Obst. Dazu wird ein
schmackhafter Salat
serviert.

€ 18,00
pro Person

€ 13,00
pro Person

Schokoladen
Fondue
Zur Versüßung des
Abends wählen Sie
dunkle oder weiße
Schokolade. Dazu
servieren wir Früchte
und Löffelbiskuit.

€ 31,00
pro Person

Fisch
Fondue
Genießen Sie Zander,
Lachs, Rotbarsch und
Scampi. Dazu werden
Thymian Kartoffeln,
Salat und verschiedene
Soßen serviert.

Fondue
Chinoise
Genießen Sie
das traditionelle
Fleischfondue von
Pute, Rind und
Schwein, Gemüse,
verschiedene Dips,
Salat und Baguette.

€ 23,50
pro Person

Angebot gültig ab 2 Personen von November 2016 bis März 2017.
Reservierung unter +43 (0)5517 5023-240 oder an cuisino.kleinwalsertal@casinos.at

Cuisino – das Restaurant im Casino Kleinwalsertal
Walserstraße 31
A-6991 Riezlern

Sie lieben Ihr Auto?
- wir auch!

www.feneberg-premio.de

Unsere Auto Service Leistungen:
• kostenloser 21 Punkte Sicherheits-Check
• Inspektion nach Herstellervorgabe
• Haupt*- und Abgasuntersuchung
• Ölwechsel
• Bremsen-Service
• Auspuff
• Achsvermessung
• Klima-Service
• Glasservice
• u.v.m. *D
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Premio Reifen + Autoservice Feneberg
Albert-Schweitzer-Str. 6 • 87527 Sonthofen

Tel. 08321 - 23 11 • Email: mk@feneberg-premio.de

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

moebelhaus@wasle.de

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de
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lIeBe oBerstdorferInnen
und oBerstdorfer,

in den letzten Jahren waren wir es gewöhnt, dass im vierten 
Quartal die haushaltsberatungen des Gemeinderats anstan-
den und wir von Anfang an den Fokus auf seine Beschluss-
fassung gelegt hatten. Vorgabe war, dass der Gemeinderat 
spätestens im Dezember den haushalt für das Folgejahr 
beschließt.
Doch bereits im letzten Jahr zeichneten sich die finanziellen 
herausforderungen ab, denen wir uns in den aktuell 
 laufenden haushaltsberatungen nun stellen müssen. 

So selbstverständlich klingende Projekte wie hochwasserschutz, Busbahnhof oder etwa 
sozialer Wohnungsbau sind Millionenprojekte, die eine kleine Gemeinde wie die unsere 
aus dem laufenden haushalt nicht finanzieren kann. Ich hatte bereits vor einigen 
Monaten an selber Stelle auf diese Entwicklung hingewiesen, die in den nächsten 
Wochen voraussichtlich geradezu greifbar werden wird. Denn die von uns gelebte 
 Disziplin bei den öffentlichen Ausgaben findet dort ihre Einschränkung, wo sie von 
zwangsläufig notwendigen Investitionen unterbrochen wird.    
Dies ist anzuerkennen – es darf aber nicht die Schlussfolgerung gezogen werden, 
dass deswegen eine haushaltsdisziplin nicht mehr notwendig wäre. Ganz im Gegenteil, 
diese zukunftsfähigen, teilweise die allgemeine Sicherheit schützenden und dem Infra-
strukturcharakter von Oberstdorf verbessernden Maßnahmen sind schlicht notwendig.
Ein ungeniertes Geld-Ausgeben angesichts dieser großen Investitionen verbietet sich 
von selbst. Es bleibt die haushaltsdisziplin einzuhalten, damit wir als kleine Gemeinde 
große Projekte stemmen können. Die Sorgfalt bei kleinen Dingen bleibt dann ein 
 Muster für die großen gemeinsamen Aufgaben. 
 
Viele, die jetzt die Gästequartiere neu aufarbeiten und renovieren, sehen sich auch 
einer großen Investition gegenüber, die in der Zukunft den Bestand und die Fort-
entwicklung ihrer Betriebe absichern soll. Gleichzeitig bleiben diese Unternehmer aber 
solide und verlässlich.  

Für die anstehenden Aufgaben wünsche ich Ihnen und uns allen viel Glück.

Ihr

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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Mit Freude und Dankbarkeit hat die Vertreterin der Katarina-
Witt-Stiftung, Viola Lübbe, am Tag der Deutschen Einheit 
den Preis der Deutschen Zipfel 2016 in Dresden entgegen-
genommen. Die sächsische Staatsministerin für Soziales und 
Verbraucherschutz Barbara Klepsch würdigte in ihrer 
Ansprache die mehr als zehnjährige Arbeit der Stiftung. Die 
mit 4.000 Euro dotierte Auszeichnung wird jedes Jahr von 
den Bürgermeistern der vier Zipfelgemeinden Görlitz (Ost), 
Oberstdorf (Süden), Selfkant (West) und List auf Sylt (Nord) 
an Persönlichkeiten oder Institutionen verliehen, die sich in 
besonderem Maße um soziale Belange in Deutschland 
 verdient gemacht haben.
„Gemeinsam mehr bewegen“ – unter diesem Motto bringt 
die Katarina-Witt-Stiftung durch gezielte Unterstützung 
Erleichterung in den schweren Alltag von Kindern und 
Jugendlichen mit körperlicher Behinderung. Sei es durch 
Sportangebote, medizinische Versorgung oder die Ausstat-
tung mit Rollis oder sonstigen hilfsmitteln. Diese Unter-
stützung ist Katarina Witt als ehemalige Leistungssportlerin 

preIs der deutschen zIpfel 2016 üBergeBen

eine herzensangelegenheit. Denn sie weiß, wie viel der Sport 
bewegen kann: Motivation und Selbstbewusstsein, aber 
auch die Verbesserung der motorischen Fähigkeiten.
Weitere Informationen: www.zipfelbund.de und  
www.katarina-witt-stiftung.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Ronald Benck (Bürgermeister List auf Sylt), Laurent Mies (Bür-
germeister Oberstdorf), Barbara Klepsch (sächsische Staatsministerin für 
Soziales und Verbraucherschutz), Viola Lübbe (Geschäftsführerin Katari-
na-Witt-Stiftung gGmbH), Siegfried Deinege (Oberbürgermeister Görlitz), 
Herbert Corsten (Bürgermeister Selfkant)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ab sofort kann man Oberstdorf auch virtuell erleben: Mit 
den passenden Virtual Reality-Videos holt man sich ein klei-
nes Stück Urlaub nach hause. Das erste Video wurde in der 
Breitachklamm, der tiefsten Felsenschlucht Mitteleuropas, 
produziert. Mit hilfe einer sogenannten VR-Brille und dem 
passenden Video erlebt man die Breitachklamm aus einer 
ganz neuen Perspektive. Das Rauschen des Wassers, die 
moosbewachsenen Felsen und die bizarren Gesteinsforma-
tionen wirken so echt, als ob man sich tatsächlich in der 

oBerstdorf VIrtuell mIt der Vr-BrIlle entdecKen

Breitachklamm aufhält. Tourismus Oberstdorf ist hier der 
Vorreiter im Allgäu und wird diesen Bereich in Zukunft noch 
weiter ausbauen. Die VR-Videos sind die  logische Weiter-
entwicklung der virtuellen Rundgänge.
Die Firma Aerofotografie, die schon die 360°-Aufnahmen für 
die virtuellen Rundgänge von Oberstdorf realisiert hat, war 
auch Partner bei diesem Projekt. Mit hilfe von entsprechen-
den 360°-Kameras sowie einer Drohne entstanden die faszi-
nierenden Aufnahmen. Für das richtige VR-Gefühl benötigt 
man entweder eine VR- oder eine cardboard-Brille. Mit der 
Samsung Gear VR lädt man über die Oculus-App die Video-
App herunter. Für diejenigen mit mehr Speicherplatz auf 
dem Smartphone gibt es eine extra App zum downloaden: 
„Oberstdorf 360 VR, die Breitachklamm“. Diese App ist im 
Apple-Store und im Google Playstore zu finden und kosten-
los verfügbar. Damit hat man seine ganz persönliche 
Breitachklamm-Runde immer auf dem Smartphone dabei. 
Mehr dazu unter  
www.oberstdorf.de/360-vr-die-breitachklamm.

rentensprechtage  

Internationaler Rentensprechtag der Deutschen Rentenversiche-
rung und der Pensionsversicherungsanstalt Österreich am 
 Mittwoch, 9. November. 
Rentensprechtag der Deutschen Rentenversicherung Schwaben 
am Dienstag, 22. November.
Beide Termine finden im Oberstdorf haus, Prinzregenten-Platz 1, 
Besprechungsraum 1. OG, statt.

Versicherte der gesetzlichen Rentenversicherung haben hier die 
Gelegenheit, ihre Rentenversicherungsunterlagen überprüfen 
und sich in allen Fragen ihrer deutschen bzw. österreichischen 
Rentenversicherung kostenlos beraten zu lassen. 
Termine können über das Renten- und Sozialamt des Marktes 
Oberstdorf, Tel. 08322/700-735, von Montag bis Freitag,  
9 bis 12 Uhr, vereinbart werden.
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Sanierung Oberer Renksteg 
Die Sanierungsarbeiten an der Brücke Oberer Renksteg sind 
abgeschlossen. Die sanierte holzbrücke steht nun rund zehn 
Meter nördlich vom alten Standort auf neuen Fundamenten. 
Mit der höherliegenden Fundamentierung konnte der hoch-
wasserschutz erheblich verbessert werden. Am Überbau 
wurden die schadhaften hölzer und die stark korrodierten 
Verbindungsteile erneuert. Die Brücke erhielt eine neue 
 Kupferdacheindeckung. 

InformatIonen aus dem Bauamt

Mit den durchgeführten Sanierungsmaßnahmen kann die 
wichtige Wegeverbindung vom Parkplatz Renksteg zum 
Naherholungsgebiet Freibergsee langfristig gesichert 
 werden. 
 
Masterplan „Barrierefreies Oberstdorf“
Im Rahmen des Ortsmanagements wurde eine Bestands-
erfassung der barrierefreien Zugänglichkeit der Geschäfte 
und Lokale im Ortskern durchgeführt. Daraus ergibt sich ein 
handlungsbedarf für einen barrierefreien Einkaufs- und 
Urlaubsort. Unter Einbeziehung des öffentlichen Raumes 
soll jetzt ein Masterplan „Barrierefreies Oberstdorf“ erstellt 
werden. 
Die Mitglieder des Bauausschusses beschlossen in der Sit-
zung am 13. Oktober, dass hierfür Städtebaufördermittel bei 
der Regierung von Schwaben beantragt werden sollen. Nach 
der Bewilligung der Fördermittel soll ein Planungsbüro mit 
der Erstellung eines Masterplanes für ein barrierefreies 
Oberstdorf beauftragt werden.
Zusätzlich wird ein Förderprogramm für private Maßnahmen 
erarbeitet. Damit wird es künftig möglich sein, auch 
 Zugänge von Geschäften barrierefrei umzubauen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Brücke Oberer Renksteg
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Bundestagsabgeordnete der Grünen Uwe Kekeritz traf 
sich in Oberstdorf mit Mitgliedern der Fairtrade-Steuerungs-
gruppe, um sich über den Weg der Marktgemeinde zur „Fair-
trade-Town“ zu informieren. Der Gemeinderat hatte im 
Sommer beschlossen Faire Gemeinde zu werden. Kekeritz 
freute sich über den einstimmigen Gemeinderatsbeschluss. 
„Das findet man selten“, wünschte er Oberstdorf und der 
Steuerungsgruppe alles Gute auf ihrem Weg. „Wichtig ist, 
dass viele Menschen und Einrichtungen hinter der Idee 
 stehen“, so der Abgeordnete.
Die Vorarbeit wurde geleistet, die Bedingungen sind erfüllt 
und im Oktober ist beim Dachverband offiziell der Antrag 
gestellt worden, berichteten die Mitglieder der Steuerungs-
gruppe. Bei den Sitzungen der Gemeinderates wird z. B. 
schon bald Orangensaft aus fairem Anbau und Produktion 
auf dem Tisch stehen. 
Kekeritz betonte, wie wichtig der Faire handel für die Ent-
wicklungsländer ist. Er ermögliche vielen Familien ein besse-
res Einkommen. „Fairness fängt nicht in Afrika an sondern 
hier vor Ort“, sprach sich der Abgeordnete für eine Kombina-
tion von Fairtrade-Produkten und regionalen Produkten aus, 
um auch die heimische Landwirtschaft und die Biobauern zu 
stärken. „Fluchtursachen bekämpfen, fängt auch bei uns zu 
hause an. Jeder muss sich beim Einkauf fragen, wo seine 
Verantwortung liegt“, so Kekeritz.
Für die Steuerungsgruppe geht nach der Anerkennung als 
„Faire Gemeinde“ die Arbeit erst richtig los. „Wir müssen 

mdB KeKerItz Besucht steuerungsgruppe  
„faIre gemeInde“

noch viel Überzeugungsarbeit leisten, um möglichst viele 
Firmen, Gastronomiebetriebe und Vereine mit ins Boot zu 
holen“, so Bergith hornbacher-Burgstaller. Das Thema müsse 
immer wieder öffentlich diskutiert werden. Irmela Fischer 
sprach sich dafür aus, auf die Alpwirtschaft zuzugehen und 
für eine Kooperation von fairen und heimischen Lebens-
mitteln zu werben.
Kekeritz machte darauf aufmerksam, dass vom Bundes-
ministerium für Entwicklung Seminare für Mitarbeiter der 
Gemeinden zum Thema fairer Einkauf und Beschaffung 
angeboten werden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bundestagsabgeordneter Uwe Kekeritz mit den Mitgliedern der Fairtrade-
Steuerungsgruppe Bergith Hornbacher-Burgstaller, Irmela Fischer und 
Renate Schiebel
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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MarKt OberstdOrf

einladung zur gedenKfeier 
zuM VOlKstrauertag

Der Markt Oberstdorf ehrt die Opfer des Krieges und der 
Gewaltherrschaft am

sonntag, 13. november 2016

an der Kriegergedächtniskapelle im Ehrenhain des alten 
Friedhofs. Die Vereine sammeln sich mit ihren Fahnen-

abgeordneten um 9.15 Uhr am Bahnhofplatz. 

Der Feier um 10.20 Uhr gehen die Gedächtnisgottesdienste 
in der Katholischen Pfarrkirche St. Johannes Baptist  

und in der Evangelischen christuskirche um 9.30 Uhr voraus.

Die hinterbliebenen, die örtlichen Vereine und die Bürger des 
Marktes Oberstdorf bitte ich, an der Gedenkfeier 

 teilzunehmen.

MarKt OberstdOrf
Laurent O. Mies, 1. Bürgermeister

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Fraktionsausflug der SPD aus dem westlichen Zipfel der Bundes-
republik Deutschland, Kreis Heinsberg. Unter den Teilnehmern 
stv. Landrat Heinz-Theo Tholen, Fraktionsvorsitzender Ralf Derichs, 
stv. Fraktionsvorsitzende Andrea Reh und der Kassier der Fraktion 
Jürgen Plein. 
Für einen herzlichen Empfang sorgten Gemeinderätin Kathrin 
 Bäuerle und Gästedirektorin Petra Genster.
Im Rahmen des Besuchs konnten Maria Hasert und Clementine 
Bürger geehrt werden, die beide ihren Zipfelpass mit dem Stempel 
von Oberstdorf vervollständigten und dafür ein kleines Geschenk 
erhielten. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Jahreskonzert der Musikkapelle Oberstdorf
19. November, 20 Uhr, Oberstdorf haus 

Rückenwind – mit dem Rad um die Welt
Raus aus der Tretmühle und rauf auf den Drahtesel, sagten 
sich Anita Burgholzer und Andreas hübl, als sie die weichen 
Bürosessel gegen zwei harte Fahrradsättel eintauschten. 
In ihrer mitreißenden, zweifach prämierten Live-Reportage 
erzählen die sympathischen Steyrer von ihrem intensiven, 
einfachen Leben im Sattel. Sie gewähren einen tiefen Ein-
blick in den Alltag eines „ganz gewöhnlichen“ Reiseradler-
Paars und zeigen einzigartige Begegnungen mit fremden 
Kulturen, Menschen und großen Naturlandschaften.
22. November, 20 Uhr, Oberstdorf haus 

Bergsteigen im himalaja – AMA DABLAM 6.814 m
mit Stefan Tauscher und 
Stefan heiligensetzer
Eine Veranstaltung des  
DAV Oberstdorf.
24. November, 19.30 Uhr, 
Oberstdorf haus, Raum 
Breitachklamm, 
Eintritt frei, es wird um Spenden für soziale Projekte in 
Nepal gebeten.

Blumenschmuckprämierung
25. November, 20 Uhr, Oberstdorf haus
 
Oberstdorfer Advent
26. November – Eröffnung 
15.00 –19.00 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem  
Oberstdorf haus

Veranstaltungen

15.00 –16.00 Uhr: „Wintermärchen Oberstdorf“,  
Oberstdorf haus 
Lichtbildervortrag mit Manfred Pudell
musik. Umrahmung Musikschule Oberstdorf
17.00 –17.30 Uhr: Anzünden der ersten Kerze im Kurpark 
mit den Schöllanger Alphornbläsern
17.30 –18.30 Uhr: Fischinger Johlarbuebe, Illertaler Saiten-
musik, Gesangs-Trio „Nätt glie“, hörner-Trio, Schöllanger 
Alphornbläser
Sprecher: herbert hiemer und Stefanie Dentler

3. Dezember – Klöusezidd
15.00 –19.00 Uhr: Adventsmarkt im und vor dem Oberstdorf 
haus
15.00 –16.00 Uhr: „Die Gitarre im Wandel der Zeit“, 
 Oberstdorf haus
von und mit hans-Jürgen Gerung, Solo und im Ensemble
17.00 –17.30 Uhr: Anzünden der zweiten Kerze
mit dem Oberstdorfer Trachtengesang
17.30 –18.30 Uhr: Vorderburger Jodler, Kleiner Grenzverkehr, 
Klarinettenmusik Fritz, Oberstdorfer Trachtengesang,  
Daniel und Dagmar, Zither, Scherrzither und Gitarre
Sprecher: Eugen Thomma und Rosi Griesche

Begleitende Veranstaltungen
Jeweils Samstag 
19.00 Uhr: Adventliche Abendmesse, Katholische Pfarrkirche 
Oberstdorf
Samstag und Sonntag, 26. und 27. November
9 –17 Uhr: Kunsthandwerklicher Adventsmarkt 
von Kolping und Frauenbund, Johannisheim
3. Dezember 
15.00 Uhr: Adventsglühen im hof des evangelischen 
Gemeindehauses

Was gibt es Besinnlicheres, Schöneres und Heimeligeres als 
Volksmusik und Mundart zur Advents- und Weihnachtszeit?
Gemeinsam die Kerze entzünden, ein Glas Glühwein trinken, 
„an Huigarte hong“, „d´r Museg lose“?

Ob Mundart, Heiteres oder Tiefgründiges, echte Volksmusik 
oder klassische Weisen - wir laden Sie ein, bei uns Advent zu 
feiern und sich mit uns auf Weihnachten einzustimmen.

Oberstdorfer 
Advent 2016

13.
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Anlässlich des Grüntentages am 11. September berichtet die 
Tageszeitung über das Jägerdenkmal auf dem „Wächter des 
Allgäus“ und über dessen Planer. Es jährte sich heuer zum 
50. Mal der Todestag des Architekten Bruno Biehler. Biehler, 
selbst Leutnant im 3. Jägerregiment, entwarf dieses Mahn-
mal zum Gedenken an seine im Ersten Weltkrieg gefallenen 
rund 3.000 Regimentskameraden. Bereits während des 
 Krieges hatte er die Planung für den Soldatenfriedhof von 
Macarlau im Vasertal der Karpathen geschaffen, bei dessen 
Anlage der Oberstdorfer holzbildhauer Wilhelm Math und der 
hindelanger Kunstmaler hermann Grosselfinger tätig waren. 
Mich hat die Person des Architekten schon als junger Bur-
sche fasziniert. Unsere Generation, die doch kaum Möglich-
keit hatte ins Ausland zu kommen, konnte nur staunen, wenn 
man über Biehlers Reisen las. Indien, ceylon, Java, china 
waren Ziele von ihm gewesen. Der Bericht über die Winter-
besteigung des Fujiyama in Japan und seine Rückreise mit 
der Transsibirischen Eisenbahn im Mai 1914 fesselten mich. 
Der Skipionier Bruno Biehler war auch in Oberstdorf kein 
Unbekannter. Bei den ersten Allgäuer Skimeisterschaften 
errang er auf der 1909 erbauten haldenschanze mit einem 

pIonIere des sKIsprungs
Erinnerungen von Archivar Eugen Thomma an Bruno Biehler, heini Klopfer, Toni Brutscher und Sepp Weiler

Sprung auf 21½ Metern den Titel des Allgäuer Meisters. 
Er war in der Nordischen Kombination der härteste Konkur-
rent des Eugen heimhuber, der für den Skiklub Oberstdorf 
den Titel sicherte. 
Das heimhuber-Foto von Biehlers Meistersprung an der hal-
denschanze zeigt auch noch den damaligen Sprungstil, der 
ein möglichst aufrechtes Stehen verlangte. Die Postkarte mit 
den Prinzregenten-Marken konnte ich vor etwa 30 Jahren 
von einem Franzosen erwerben. Sie ist in Esperanto 
geschrieben. Interessant ist dabei auf der Bildseite das 
Datum des Sprunges, der 2. Februar 1910. 
Genau 40 Jahre später, am 2. Februar 1950, gingen der Pla-
ner der Skiflugschanze, heini Klopfer, und seine Kameraden 
Toni Brutscher und Sepp Weiler über diesen Bakken. Wenige 
Tage später setzte der Österreicher Willi Gantschnigg dort 
mit 124 Metern eine neue Weltrekord-Marke. Ja, was für 
eine Steigerung hier am Ort in 40 Jahren!
Nach weiteren 65 Jahren liegt die höchstweite bei 225 
Meter, also Bruno Biehlers Weite um mehr als 200 Meter 
übertroffen. Und wie weit wird es gehen auf der derzeit 
umgebauten heini-Klopfer-Schanze?

Die Oberstdorf Therme ist auch im November für Sie geöffnet 
und lädt Sie mit besonderen Aktionen zu einem Besuch ein. 

Zeit für Dich 
Die Oberstdorf Therme ist Teil des Arrangements Zeit für 
Dich, bei dem Oberstdorfer Gäste über ihre Gastgeber die 
Therme dazu buchen können.

Bring Freunde mit
Für Oberstdorfer Bürger bietet die Oberstdorf Therme vom 
7. bis zum 27. November die Aktion Bring Freunde mit an. 
Bei dieser Aktion können Einheimische (bitte Personal-
ausweis vorlegen) eine Person kostenlos mitbringen.

herBstaKtIonen In der oBerstdorf therme

Es gibt zwei Karten zum Preis von einer (günstigere oder 
wertgleiche gratis).

10 + 3 
Zusätzlich können alle Gäste im Zeitraum 7. bis 27. Novem-
ber wieder die beliebte 10+3-Karte erwerben – zum Ver-
schenken oder selber genießen!

Vom 28. November bis zum 16. Dezember wird in der 
Oberstdorf Therme die Revision durchgeführt. 

Das Team der Oberstdorf Therme freut sich auf Sie!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der erste Probeflug auf der Flugschanze im Birgsautal durch ihren 
 Erbauer Heini Klopfer am 2. Februar 1950
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bruno Biehlers Meistersprung an der Haldenschanze am 2. Februar 1910
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Zu einem „Vereinegespräch“ trafen sich Mitte Oktober Bür-
germeister Laurent Mies und Sportstättenleiter hans-Peter 
Jokschat mit Vorsitzenden und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
aus zwölf Oberstdorfer Sportvereinen. Mit dabei waren DAV 
Oberstdorf, Tc Oberstdorf, Fc Oberstdorf, Ec Oberstdorf, 
Königlich Priv. Schützengesellschaft Oberstdorf 1557, 
Arbeitsgemeinschaft Oberstdorfer Skivereine (AOS), 
Gc Oberstdorf, Sc Rubihorn, TSV Oberstdorf, Sc Oberstdorf, 
SV 79 Tiefenbach, JFG Illerursprung.
Thema des Abends war das Angebot der Sportstätten 
Oberstdorf, zukünftig verstärkt als Ansprechpartner und 
Unterstützer für die Vereine zur Verfügung zu stehen. 
In der Diskussion sprachen die Vereinsvertreter unter ande-
rem die helferaquirierung für Veranstaltungen, die Suche 
nach Übungsleitern, Fragen zu Versicherung und haftung 
und die mögliche Entlastung des Ehrenamts durch die Politik 
sowie den Abbau der Bürokratie für Vereine an. 
Stefan Betz erläuterte die überarbeiteten Nutzungsbedin-
gungen für die Sportanlagen, insbesondere zum neu gestal-
teten Sportplatz am Gymnasium. hier stellten sich Fragen 
nach dem Sportangebot für Jugendliche, ob der unorgani-

netzwerK für sportVereIne

sierte Sport Zugang zu den Sportanlagen bekommen könnte 
und wie unerwünschte Aktivitäten zukünftig unterbunden 
werden.
Zur Gestaltung der Sportlerehrung des Marktes hatten die 
Vereinsvertreter einige Vorschläge parat. So soll zum Beispiel 
darüber nachgedacht werden, die Ehrung im Rahmen einer 
großen Veranstaltung vorzunehmen und vielleicht auch die 
Wahl eines „Sportler des Jahres“ durchzuführen. hans-Peter 
Jokschat versprach, dafür in den Sportstätten ein neues 
Konzept erarbeiten zu lassen.
Für einen guten Überblick, eine bessere Vernetzung und um 
die Sportvereine besser unterstützen zu können, sollen die 
Sportstätten zukünftig über alle Veranstaltungen informiert 
werden.
Über den aktuellen Stand der kommenden großen Sport-
veranstaltung, der Skiflug-WM 2018 und der Nordischen 
Ski-WM 2021, berichteten Bürgermeister Mies, Skiclub- 
Vorsitzender Dr. Peter Kruijer und hans-Peter Jokschat.
Die Teilnehmer vereinbarten mit Rathauschef und Sport-
amtsleiter die Einführung eines „Sport-Stammtisches“,  
der zwei Mal im Jahr stattfinden soll.

WIRTSchAFT

Der Aurelia-Laden in Oberstdorf, Rechbergstraße 11, ist vom 
2. November bis 10. Dezember montags bis freitags von 
10 bis 17 Uhr und samstags von 9 bis 14 Uhr für Sie 
 geöffnet.
Das Aurelia-Team lädt herzlich ein, am 11. und 12. Novem-

VerKürzte ÖffnungszeIten In der VorweIhnachtszeIt

ber zum Wochenende für Einheimische, mit Geschenkideen, 
20 Prozent Rabatt auf Ihren Einkauf, Vorträgen (Freitag 
14 Uhr Räuchern, 15 Uhr Gesundheit, Samstag 11 Uhr 
Basenfasten mit Gloria), zu Verköstigungen und vielen 
 Über raschungen.

Nachbaur Allgäuer Naturprodukte
Aurelia Nachbaur
Alte Salzstraße 27

D-88171 Weiler-Simmerberg

Tel +49 8387 993741

Fax +49 8387 951655

www.allgaeuer-naturprodukte.de

Die Marke maloja mit Sitz im chiemgau eröffnete Mitte 
September einen Franchise Store in Oberstdorf. Geführt wird 
das rund 90 Quadratmeter große Geschäft von der Fran chise-
nehmerin Petra haberstock, die langjährige Erfahrung im 
Sportfachhandel mitbringt und mit der maloja bereits seit 
der Gründung im Jahr 2004 partnerschaftlich verbunden ist.
Mit dem neuen Geschäft bleibt dem Ort Oberstdorf ein Stück 
Geschichte erhalten. Das Gebäude zählt zu den ältesten 
häu sern der Stadt. Das ca. 1400 als Badestube erbaute und 
später als Gerberei, Bäckerei und die letzten 50 Jahre als 
Schnaps brennerei genutzte haus wurde liebevoll von  seinen 
neuen Besitzern der Familie Geiger (holzbau Geiger) 
 restauriert. 
„Wir freuen uns sehr, für diesen maloja-Markenstore ein 
solch tolles Gebäude gefunden zu haben. Ein haus mit so 
viel Geschichte passt perfekt zu maloja und mit Petra haben 
wir obendrauf eine kompetente Partnerin gefunden, die 
maloja schon seit Jahren kennt“, freut sich Klaus haas, 
Geschäftsführer maloja.
Das Konzept für den Store wurde von Susanne Stacheder 

maloJa erÖffnet neuen marKenstore In oBerstdorf

entwickelt. Die Umsetzung erfolgt durch „Die holzwerft“ 
(Toni Grasmeier) und maloja.
Mit „Rock & Roll“, der aktuellen maloja herbst-Winterkol-
lektion, begrüßt das „Berghisle“ alle Outdoorfreunde in der 
Trettachstraße 1. Ergänzt wird die Kollektion mit Schuhen 
der Marke Scarpa.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Im restaurierten Berghisle ist der maloja-Markenstore eingezogen.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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1.500 Besucher informierten sich Mitte September in der 
bigBOX Allgäu über die neuesten Mode-Trends. Bader Ober-
maiselstein, Stenz Fashion, Jahn & heinrich, Young Line, 
Trachten Schaber, Sport Frey und Modepunkt häusler zeig-
ten die highlights für herbst/Winter 2016, präsentiert in 
einer mitreißenden Show der Agentur TrendModels. Die Prä-
mierung der besten Konzepte STERNE DES SPORTS ergänzte 
das gelungene Event.
Die STERNE DES SPORTS werden regelmäßig an engagierte 
Sportvereine vergeben, denn „ein intakter Breitensport ist 
die Voraussetzung für erfolgreichen Spitzensport“, so Rainer 
Schaidnagel, Vorstandssprecher der Raiffeisenbank Kemp-
ten-Oberallgäu eG. DOSB-Präsident Alfons hörmann, die 
ehemalige Weltklasse-Eiskunstläuferin Kati Schneider und 
Sportfunktionär Benno Glas bildeten die fachkundige Jury. 
Sie bewerteten 15 Vereine. 
Der hervorragende zweite Platz ging an den Sc Oberstdorf, 
der gleich zwei Maßnahmen vorstellte. Die Bewegungs-
olympiade, eine einwöchige Aktion, die Kinder motivieren 
soll, sich in ihrer Freizeit mehr zu bewegen, und den Nordic 
Day, ein Tag, um den Winter und den nordischen Skisport 
hautnah zu erleben. hierfür erhielt der Oberstdorfer Verein 
eine Zuwendung über 1.000 Euro.

stern des sports In Bronze für den sc oBerstdorf
Preisverleihung im Rahmen des Modeevents Fashion & Finance der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die drei erstplatzierten Vereine mit der Jury, den Vorständen der Raiff-
eisenbank Kempten-Oberallgäu eG und der Moderatorin Sandra Hengeler.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Den ersten Platz belegte der TSV Sonthofen – Abteilung 
 Turnen Outdoor Gymnastik – mit der Übungsleiterausbildung 
„Dahoim“. 
Alle teilnehmenden Vereine wurden für ihr Engagement mit 
einer Prämie belohnt. Im Rahmen der STERNE DES SPORTS 
vergab die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG insge-
samt 6.250 Euro als Spenden an die Vertreter der jeweiligen 
Vereine.

Die Sportvereine Fc Oberstdorf, TSV Fischen und Fc Altstäd-
ten haben sich in der Jugendfördergemeinschaft (JFG) Iller-
ursprung zusammen getan. Ihr Ziel ist es, leistungsorien-
tierte Fußballer zu fördern und gleichzeitig den Buben und 
Mädchen ein Angebot zu bieten, denen es in erster Linie 
darum geht, mit Freunden Sport zu treiben. Beides gleich-
zeitig ist in den relativ kleinen Stammvereinen nicht 
 möglich.
Und damit die Jungfußballer nicht nur mit ihrem Können auf 
dem Platz glänzen, hat die Sparkasse Allgäu den A-Junioren 
der JFG Illerursprung nun neue Trikots im Wert von rund 
600 Euro spendiert.

neue trIKots für dIe a-JunIoren 
Sparkasse Allgäu unterstützt den JFG Illerursprung

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die A-Junioren der JFG Illerursprung in ihren neuen Trikots, links flankiert 
von Jugendleiter Richard Vogler, dem 1. Vorstand Detlef Walter und 
 Stefan Haberstock (Filialleiter Sparkasse Oberstdorf, v. l.) und rechts von 
den Trainern Josef Hatt und Swen Tremmel (v. l.)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

SchULE UND SOZIALES

Der Kindergartenförderverein Oberstdorf e.V. (KFO) lädt ein 
zum Vortrag „Verbindende Kommunikation und neue Autori-
tät“ am 17. November, 20 Uhr, ins evangelische Gemeinde-
zentrum Oberstdorf. Maike Breitfeld zeigt Wege auf, wie 
Eltern durch einfühlsame und verbindende Kommunikation 

wege aus der „wenn-dann-falle“
Vortrag „Verbindende Kommunikation und neue Autorität“

eine wertschätzende Beziehung entwickeln, die mehr Koope-
ration und Friedlichkeit im Zusammenleben ermöglicht. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Weitere Informationen zum KFO unter www.kf-oberstdorf.de
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Seit fast einem Jahr leben unbegleitete jugendliche Asyl-
bewerber im haus Thea in der Prinzenstraße. Inge Endress-
Köllner leitet das Team der Johanniter, die die Betreuung der 
Jugendlichen übertragen bekamen. „Wir sind in einem 
 geregelten Alltag angekommen, die Jugendliche haben 
große Fortschritte gemacht“, stellt sie fest. 
So wird mit dem Betreuerteam nur noch Deutsch gespro-
chen. Zehn Jugendliche besuchen täglich die Integrations-
klasse der Berufsschule Immenstadt und absolvieren im 
neuen Schuljahr immer wieder Praktika in Betrieben und 
Einrichtungen; ein junger Afghane nimmt inzwischen sogar 
am Regelunterricht der Fachoberschule in Kempten teil.
„Wir haben gute nachbarschaftliche Beziehungen. Elfriede 
Ruhrberg hat unsere Jungen trotz ihrer neunzig Jahre sogar 
beim Deutschunterricht unterstützt, eine weitere hilfe 
kommt aus dem helferkreis Oberstdorf“, berichtet die heim-
leiterin. Während der Sommerferien absolvierten acht der 
Jugendlichen ein vierwöchiges Praktikum in Oberstdorfer Be -
trieben. „Ein ganz herzliches Dankeschön geht an die Schrei-
nerei, die Autowerkstatt, die hotelbetriebe und ein Pflege-
heim in Sonthofen, wo die jungen Männer eine chance hat-
ten, die deutsche Arbeitswelt hautnah kennenzulernen. Das 
hat ihre Sprachentwicklung sehr gefördert, aber vor allem 
hat die Bewältigung praktischer beruflicher Aufgaben ihrem 
Selbstwertgefühl sehr gut getan“, meint Endress- Köllner. 
Endress-Köllner hält die Rahmenbedingungen für die Integ-
ration unbegleiteter Jugendlicher im Allgäu für nahezu vor-
bildlich. So gibt es bei den Johannitern zwei Integrations-

angeKommen Im alltag

beauftragte, die die rund 100 jugendlichen Asylbewerber in 
Kursen und in Einzelarbeit auf ihrem Weg von der Schule 
über Praktika in den Beruf unterstützen. Auch die Oberst-
dorfer Polizei hat durch eine Vortragsveranstaltung im haus 
Thea einen wichtigen Beitrag geleistet zum Verständnis des 
Lebens in Deutschland. Außerdem führt Frau Dr. Judith 
Abdel-Massih-Thiemann unter der Schirmherrschaft von 
Entwicklungsminister Dr. Gerd Müller das Projekt Jugend-
liche in Bewegung – Jugend gestaltet Zukunft durch, an 
dem drei Bewohner von haus Thea teilnehmen. „Anregungen 
dieser Art von außen sind sehr wichtig für den Lernprozess 
und das Verständnis für das Leben in Deutschland“, fasst die 
heimleiterin zusammen, „doch am meisten sind wir stolz 
darauf, dass sich unsere Jugendlichen in den Praktika bei 
hiesigen Betrieben bewähren und sich zum Teil auch sport-
lich integrieren konnten; sei es in der Karategruppe, im 
 Tennisclub und oder beim FcO. An dieser Stelle nochmals ein 
großes Dankeschön an die Betriebe und Vereine.“

Für die Fortsetzung der Arbeit mit Flüchtlingen und Migran-
ten vor Ort sind der Markt Oberstdorf und der helferkreis 
Asyl und Migration weiterhin auf Spendenmittel angewie-
sen. Bitte denken Sie bei Ihrem finanziellen Engagement 
auch wieder an diese wichtige Aufgabe.
Bankverbindung Markt Oberstdorf:  
IBAN DE 2873 3500 0000 0026 0125, 
Stichwort: Spendenkonto Asylhelferkreis Oberstdorf

Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige/gesetzliche Vertreter am Donnerstag, 
1. Dezember, von 14 bis 16 Uhr im sozialen Bürgerbüro in 

BeratungsnachmIttag für menschen mIt BehInderung

Oberstdorf. Keine Terminvereinbarung erforderlich.
Veranstalter: Impulse-Bürgerservice gGmbh,  
Schwalbenweg 63 – 65, 87439 Kempten, Tel. 0831/59113-95

Der Kindergarten in der Ludwigstraße trägt den Namen die-
ses heiligen. Das Team lädt alle herzlich ein, am 11. Novem-
ber den Namenstag und 1700 Jahre Martin von Tours mit zu 
feiern.
Mit einem Wortgottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist um 17 Uhr beginnt das Fest. Anschließend erleben 
Sie das Martinsspiel auf dem Platz zwischen Kirche und 
Bergschau. Danach ziehen die Kinder mit ihren Laternen 
angeführt von St. Martin und der Jugendblaskapelle durch 
den Kurpark und zurück zum Martinsfeuer auf dem Markt-
platz. hier können sich nach einem gemeinsamen Lied alle 
Kinder und Erwachsenen bei gebackenen Martinsgänsen, 
Wurstsemmeln, Kinderpunsch und Glühwein aufwärmen.

KIndergarten st. martIn feIert st. martIn
In diesem Jahr gedenkt die Kirche des 1700. Geburtstags des heiligen Martin
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Zu einem Kunsthandwerklichen Adventsmarkt laden der 
Katholische Frauenbund und die Kopingsfamilie ins 
 Johannisheim ein.

KunsthandwerKlIcher adVentsmarKt

Samstag, 26. November, 9 bis 17 Uhr
Sonntag, 27. November, 9 bis 16 Uhr
Im Johannisheim gibt es an beiden Tagen auch eine 
 cafeteria mit Kuchenverkauf.

Ein paar Referenten sind inzwischen echte „alte hasen“, die 
immer wieder gern zur Stelle sind, wenn es heißt, jungen 
Leuten bei ihrer Berufswahl auf die Sprünge zu helfen. All-
jährlich findet der Studien- und Berufsinformationstag aller 
drei Gymnasien im südlichen Landkreis in Oberstdorf statt, 
mit einigen bekannten Gesichtern, aber auch mit manchem 
neuen Experten. Fast 180 Schüler und Schülerinnen der 
11. Jahrgangsstufen aus Immenstadt, Sonthofen und Oberst-
dorf waren zusammen gekommen, um sich intensiv und 
ganz persönlich um die Berufsperspektiven nach dem Abitur 
zu informieren. „So viele potentielle Ausbilder wie in diesem 
Jahr hatten wir noch nie“, stellte Lehrer Jürgen Brandl fest, 
der in Oberstdorf gemeinsam mit seinem Kollegen Rainer 
Stiegeler und Andrea Wölfle-holzmann diesen Tag organi-
siert. Die Bandbreite der Berufsfelder war groß: 15 Referen-
ten vom Steuerberater über die Bundeswehr bis hin zur 
 Tourismusfachfrau, vom Versicherungsfachmann über den 
Banker bis hin zur Ergotherapeutin eröffneten den Gymna-
siasten die Vielfalt möglicher Berufe. Und es waren nicht nur 
handwerk, handel und Dienstleistungsunternehmen präsent. 
Studienmöglichkeiten im öffentlichen Dienst und in Natur-
wissenschaften und Technik und die Frage, ob das duale 

BeI der Berufswahl auf dIe sprünge helfen
Berufsfindungstag in Oberstdorf mit Elftklässlern aus drei Gymnasien

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Experten aus der Praxis erläuterten vor den Elft-Klässlern der drei 
 Gymnasien aus dem südlichen Oberallgäu verschiedene Varianten der 
Ausbildungswege.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kolping
Oberstdorf

Studium eine echte Alternative zur Universität ist, all das 
kam zur Sprache. Die Schülerinnen und Schüler trafen je 
nach Neigung dabei schon im Vorfeld eine Vorauswahl für 
ihre Kontakte und Entscheidungshilfen.

10. November 14.30 Uhr Seniorennachmittag der Evang. 
Gemeinde und des Fördervereins 
für Senioren- und Behinderten-
arbeit 
Evangelisches Gemeindehaus

der senIoren- und BehIndertenBeIrat lädt eIn

15. November  18.30 Uhr Gesprächskreis Demenz 
BRK-haus der Senioren, 
 holzerstraße 17

infO:

Weitere Informationen zur 
Senioren- und Behinder-
tenarbeit finden Sie unter: 
http://sbo.tramino.de

Unter dem Motto „z'Duifeba gmacht“ gibt es Adventskränze 
und Gestecke, kulinarische Feinheiten und viele besondere 
Geschenkideen. 
Beginn ist um 15.30 Uhr.
Ab 16.30 Uhr Kinderprogramm mit Kerzen ziehen aus 
 Bienenwachs und Weihnachtsgeschichten. 
Um 17.30 Uhr Einstimmung in den Advent mit der Sing-

pfarrBasar In tIefenBach 
Samstag, 19. November, im Pfarrhof in Tiefenbach

gruppe Tiefenbach.
Ab 18.30 Uhr christbaumverlosung, moderiert durch den 
Ortsteilsprecher Seppi Dornach. 
Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee & Kuchen in der 
 Pfarrstube, Käseraclette von der Alpe Schattwald und 
 Glühwein.
Der Gesamterlös geht an die „Kinderbrücke Allgäu“.
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Pfarreiengemeinschaft, auch stellvertretend für die drei 
Pfarrgemeinderäte und die drei Kirchenverwaltungen mich 
begrüßte. Diesen Gremien danke ich von herzen für die viele 
oft im hintergrund geleistete Arbeit.
Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den haupt- und 
ehrenamtlichen kann ich nur Vergelt’s Gott sagen für all das, 
was sie getan haben und wie sie damit auch zum Ausdruck 
bringen, wie unser gemeinsames „Auferbauen“ des hauses 
aus lebendigen Steinen in der kommenden Zeit mit Gottes 
hilfe gehen kann.
Das Kirchweihfest am 16. Oktober gab uns Gelegenheit, 
ein „Fest der Baustelle der Pfarreiengemeinschaft Oberst-
dorf“ zu feiern, denn wir bauen mit einander nicht an irgend-
einem Gebäude, sondern an der  Kirche vor Ort, wo Gott in 
den herzen der Menschen  Wohnung nimmt.
Ihr Pfarrer Maurus Mayer

Liebe Mitchristen in Oberstdorf, Schöllang und Tiefenbach!
Auch auf diesem Weg möchte ich mich noch einmal für den 
herzlichen Empfang bedanken, der mir am Sonntag, dem 
9. Oktober, von Ihnen/von Euch bereitet worden ist: Da sind 
die freundlichen und erwartungsvollen Gesichter die mir 
entgegenblicken, da ist das gemeinsame Beten und Singen 
im Gottesdienst, da sind die aufmunternden Worte, die mir 
zugesagt wurden und werden. Die Beteiligung so vieler hat 
mich nicht nur gefreut, sondern nimmt mich auch in die 
Pflicht, als Ihr Pfarrer zu versuchen, an dieser Gemeinschaft 
mit Ihnen/Euch weiterzubauen. Ja, Gemeinschaft war das 
durchgehende Motiv dieses Sonntags, Gemeinschaft, die 
eigentlich von Jesus christus gestiftet wird, ausgedrückt z. B. 
in Seinem Wort „wo zwei oder drei in meinem Namen ver-
sammelt sind, da bin ich mitten unter Ihnen“. Dass auch 
immer wieder die neu errichtete Pfarreiengemeinschaft 
„aufblinkte“, war ein besonderes Zeichen: Der festliche Zug 
mit den Fahnenabordnungen aus den drei Pfarreien, der 
Gottesdienst mit den liturgischen Diensten aus Oberstdorf, 
Schöllang und Tiefenbach, die Musikbeiträge aus Schöllang 
(Musikkapelle beim Festzug), Oberstdorf (Musikkapelle, Kir-
chenchor und Kolpingchor im Gottesdienst) und Tiefenbach 
(Gesangsduo „Du und I“ beim Stehempfang) haben dies für 
Auge und Ohr deutlich gemacht. Von weiterer Verantwor-
tung für das gemeinsame Wirken zum Wohl der Menschen 
im materiellen und geistig-geistlichen Sinn hat herr Bürger-
meister Mies beeindruckend gesprochen und für die gemein-
same Verantwortung der christen herr Pfarrer Wiesinger von 
der evangelischen Schwestergemeinde. Danke möchte ich 
hier auch besonders Frau Gabi Dürheimer sagen, die liebens-
würdig und mit großem Einfühlungsvermögen für die ganze 

empfang für pfarrer maurus mayer

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Pfarrer Maurus B. Mayer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Volkstrauertag 
Der Gottesdienst am 13. November, beginnt in der christus-
kirche bereits um 9.30 Uhr, anschließend findet die traditio-
nelle Gedenkfeier im Ehrenhain des Alten Friedhofs statt.

herzenslust – Kalender 2017
Gehen Sie mit einem herzi-
gen Begleiter durch das Jahr 
2017. Inspiriert von der 
 Jahreslosung aus dem Buch 
Ezechiel „Ich will euch ein 
neues herz schenken und 
einen neuen Geist in euch 
legen“ haben wir einen Kalender erstellt, der zu herzen geht. 
Mit 7,50 Euro ist der Kalender ein ideales Weihnachts-
geschenk. Und Sie tun etwas Gutes, denn die Einnahmen 
sind für das neue Gemeindehaus bestimmt. Sie erhalten 
Ihren Kalender in der Bücherstube der christuskirche, beim 
„Advents glühen“, nach den Gottesdiensten oder bei Bücher 
Edele in der Oststraße 19. 

eVangelIsche KIrchengemeInde

Gruppen und Kreise
Abend entspannter Achtsamkeit
Meditation mit Alfred Juraschitz
7. November, 20 Uhr

Frauenkreis
„Der Morgenstern von Wittenberg – Käthe Luther“ 
Referentin: heidi hageneier
8. November, 14.30 Uhr

Seniorennachmittag
Diavortrag
10. November, 14.30 Uhr

Gesprächskreis Ganz im Vertrauen
„Schätze heben: Konfirmationssprüche“ 
mit Barbara Wiesinger
10. November, 17 Uhr

Kreativkreis Flotte Nadel
mit Brigitte Stadler 
15. und 29. November, 14.30 Uhr, Gemeindehaus

16349900_Gemeindeblatt_November.indd   12 27.10.16   09:16
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Gesang aus den Bergen 
 Gertrud-von-le-Fort-Ausstellung der Literaturgesellschaft 

Gertrud von le Fort e.V. zum 140. Geburtstag der Dichterin 
 Eberhard Doser – Malerei 1996 – 2016 
 Grafik der klassischen Moderne aus der Stiftung hugo 

J. Tauscher: Dali, Miro, Tapies, Beuys u. a. 
Zum 140. Geburtstag der weltweit gelesenen Dichterin und 
Ehrenbürgerin von Oberstdorf richtet die Literaturgesell-
schaft Gertrud von le Fort e.V. zusammen mit dem Markt 
Oberstdorf eine Ausstellung im Kunsthaus Villa Jauss ein, 
die umfassend Leben und Werk dieser bedeutenden Frau 
vermittelt. 

Gertrud von le Fort wurde in Minden (Westfalen) geboren, 
vor 45 Jahren ist sie in Oberstdorf gestorben. Die Dichterin 
von europäischem Rang, deren Werk in fast 20 Sprachen 
übersetzt wurde, zählte in der ersten hälfte des 20. Jahr-
hunderts in Deutschland noch zu den meistgelesenen Auto-
ren. hermann hesse hatte sie für den Literaturnobelpreis 
vorgeschlagen, carl Zuckmayer sah in ihr die „größte Dichte-
rin der Transzendenz in unserer Zeit“. Vor 40 Jahren wurde 
das „Gymnasium Oberstdorf“ umbenannt in Gertrud-von-le-
Fort-Gymnasium, vor 10 Jahren wurde die Literaturgesell-
schaft Gertrud von le Fort e.V. gegründet. 
Eberhard Doser, der 1926 in Gerstruben geborene Maler, 
kann nach 20 Jahren wieder mit einer kleinen Ausstellung 
im Dachgeschoss des Kunsthauses Villa Jauss zu seinem 
90. Geburtstag die Vielfalt seiner Themen aufzeigen. Ein 
neues Bild „Gesang aus den Bergen“ mit den Maßen 1,70 x 
1,60 m wurde im Frühjahr 2016 begonnen als eine hom-

24. November, 15 Uhr, haus der Senioren, holzerstraße 17
11. und 25. November, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Sitztanz mit Waltraud Paulus-Kruck
25. November, 15 Uhr

Offener Trauerkreis 
mit Ariane Landwehr und Barbara Wiesinger
29. November, 16 Uhr

Nicht nur ein Ma(h)l
mit Barbara Wiesinger
Bitte anmelden unter Tel. 1015
30. November, 11 Uhr 

„KubuKi“ 
für Kinder von 6 –12 Jahren 
3. Dezember
Bitte anmelden unter Tel. 1015 oder  
pfarramt.oberstdorf@elkb.de 

Zu all diesen Angeboten im Gemeindehaus herzliche 
 Einladung!
Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der hompage  
www.oberstdorf-evangelisch.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Gertrud von le Fort
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kunsthaus VIlla Jauss

mage an die große deutsche Dichterin und an Oberstdorf. 
Fotos mit Detailaufnahmen geben in der Ausstellung einen 
ersten Eindruck von diesem Werk. 
Grafik der klassischen Moderne aus der Stiftung von hugo 
J. Tauscher füllt nach längerer Zeit wieder die Räume des 
Erdgeschosses. Sicher ein erfreuliches Wiedersehen für viele 
Oberstdorfer und eine Entdeckung für die Gäste, die ein 
Quartett wie Picasso, Dali, Miro und Tapies oder das Trio 
Beuys, Polke und Grass nicht unbedingt in Oberstdorf 
 erwarten.

Ausstellung: bis 20.11.2016 und 21.12.2016 bis 08.01.2017 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr 
Geschlossen am 24. und 31.12.2016

Alpenklänge 
hansjörg Gehring (Gunzesried) – Kontrabass, Akkordeon 
Achim Rinderle (Seifen West) – Klarinette, Bassklarinette 
mit Alpenländischen Improvisationen aus dem Allgäu 
Eintritt 12 Euro, Reservierungen zu den Öffnungszeiten der 
Ausstellung „Gesang aus den Bergen“
5. November, 20 Uhr

Kultursalon
Eva Schroer liest „Die Verfemte“ von Gertrud von le Fort
18. November, 20 Uhr 

Rauhnächte
Konzert mit Martina Noichl, dabei stellt sie ihre neue cD vor.
27. November, 19 Uhr

KIRchE UND KULTURVEREINE

Am 14. Dezember, 19 Uhr, findet die Weihnachtsfeier der 
Frauenunion im hotel Viktoria in Rubi statt. Fahrmöglichkeit 
ab Bahnhof Oberstdorf nach Anmeldung im hotel.
Der nächste Monatstreff ist am 11. Januar 2017, 19 Uhr, 

csu-frauenunIon oBerstdorf

im hotel Filser in Oberstdorf. 
Am 1. Februar 2017, 19 Uhr, hotel Filser, steht die Neuwahl 
der Vorstandschaft an.

16349900_Gemeindeblatt_November.indd   13 27.10.16   09:16
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einladung 
zur 

Klausenbärbl- und  
KlausenVersaMMlung 

2016

Die diesjährige Klausenbärbl- und  
Klausenversammlung findet 

am Freitag, 25. November 2016, um 19.00 Uhr
in der Oybele-Festhalle in Oberstdorf statt.

Für alle „Fehla und Buebe“, die als Klausenbärbl und 
Klausen mitspringen wollen (mit Wohnsitz in Oberstdorf),  

ist die Teilnahme und Registrierung Pflicht.
Die Teilnahme ist ab 16 Jahren möglich.

Eine Registrierung außerhalb der Versammlung  
ist nicht  möglich.

Auf Euer Kommen freuen sich

 Markt Gebirgstrachten- und Heimat- 
 Oberstdorf schutzverein Oberstdorf e.V.
 Bürgermeister 1. Vorsitzender
 Laurent O. Mies  Werner Griesche

Weitere Informationen unter  
www.oberstdorfer-trachtenverein.de

Ab 19 Uhr sind die Mädchen und Burschen in ihrem „häs“ 
auf Oberstdorfs Straßen und Gassen unterwegs. Es handelt 
sich dabei um ein altes Ritual aus heidnischer Zeit, das 
nichts mit dem Brauch des heiligen Nikolaus zu tun hat.
Viele Einheimische bleiben aus gutem Grund lieber in der 
gemütlichen Stube und betrachten das Geschehen vom 
sicheren Fenster aus. Denn das Treiben findet noch sehr 
ursprünglich statt.
Der Trachtenverein bittet alle Vermieter darum, ihre Gäste, 
die am 4. und am 6. Dezember anreisen bzw. ihren Urlaub in 
Oberstdorf verbringen, über diesen Brauch zu informieren.
holen Sie Ihre Gäste am besten vom Bahnhof ab oder raten 
Sie dazu, mit einem Taxi zur Unterkunft zu fahren.
Gaststätten, Geschäfte und Boutiquen werden gebeten, für 
diesen Abend ihre Adventsdekorationen sowie beleuchtete 
hinweistafeln zu sichern. 
Ein so alter Brauch sollte gepflegt werden und deshalb 
hofft der Trachtenverein auf Verständnis an diesen beiden 
Abenden, dann wird dies weiter möglich sein.
Weitere Informationen unter  
www.oberstdorfer-trachtenverein.de

KlÖuseBärBeletag  
und KlÖusetag
4. Dezember Klöusebärbeletag, 6. Dezember Klöusetag

Am 8. Oktober ging's mit einem Kanonenstart auf zur dies-
jährigen Martinsgans. 30 Golfer kämpften sich unter ver-
schärften Spielregeln über neun hindernisreiche Löcher und 
durch einen kniffligen Fragebogen. Mit nur vier Schlägern 
nach Wahl wurde kreuz und quer über den Platz gespielt 
und viel Spaß war dabei garantiert.
Das Siegerteam – Werner Strohmeier und Wolfgang Wörz – 
lag mit 428 Schlägen deutlich vor den Zweitplatzierten 
hansjörg Jacoby mit dem jüngsten Teilnehmer, Matthäus 
Steffen, die 454 Schläge benötigten. Als bester Einzelspieler 
wurde Werner Strohmeier geehrt, der die allseits beliebte 
holzgans in Empfang nehmen durfte.

martInsgans-turnIer Im golfcluB oBerstdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hinten: Hansjörg Jacoby, Präsident Hans Baldauf, Martin Geißler,  
Ewald Gehrmann, Michael Holzhey
Vorne: Hilde Strohmeier, Matthäus Steffen, Conny Brühl,  
Werner Strohmeier, Wolfgang Wörz, Thilo Kläger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

so lautet der Titel der neuen cD der Musikkapelle Oberstdorf. 
Am Samstag, 19. November, um 20 Uhr stellen die Musiker 
ihr neues Werk im Rahmen des Jahreskonzertes im 
 Oberstdorf haus vor. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei.

augenBlIcKe …

16349900_Gemeindeblatt_November.indd   14 27.10.16   09:16
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Ergebnisse Kleinkaliberschießen Sommer 2016
Die Vereinsmeisterschaft im KK-Schießen wurde am 10. Sep-
tember auf dem KK-Stand im Schützenhaus geschossen. 
Vereinsmeister 60er-Serie:
Jugend: 1. hans-christian v. Linstow, 2. Marina Schmid, 
3. hans-Georg v. Linstow
Allg. Klasse: 1. Franz Schmid, 2. christian Raps, 3. Georg Vogel 
Vereinspokal Jugend: 1. hans-Georg v. Linstow
Vereinspokal Allg. Klasse: 1. Georg Vogel 
Die weiteren Ergebnisse der KK-Sommersaison: 
helmuts Wanderpokal: 1. hans-Georg v. Linstow 
Meisterschütze (10 beste hauptserien): 1. Franz Schmid, 
2. helmut Frehner, 3. christian Raps 
Seriensieger (20 beste Meisterserien): 1. Franz Schmid, 
2. helmut Frehner, 3. christian Raps 

Kgl. prIV. schützengesellschaft oBerstdorf 1557

Festpreis: 1. hans-christian v. Linstow, 2. hans-christoph v. 
Linstow, 3. Franz Schmid 

Einladung zum 29. Vereineschießen
Im November findet wieder das beliebte Vereineschießen mit 
dem Luftgewehr statt.
Die Termine sind:
Donnerstag,  17. November, von 18 bis 22 Uhr
Freitag, 18. November, von 17 bis 22 Uhr
Samstag, 19. November, von 15 bis 22 Uhr
Sonntag, 20. November, von 10 bis 18 Uhr
Die Preisverteilung ist am Freitag, 25. November, um 20 Uhr 
im Schützenhaus. Die Oberstdorfer Schützen laden recht 
herzlich dazu ein.

Das „Junge Trachtenchörle“, gegründet im Mai 2013 vom 
Trachtenverein in Zusammenarbeit mit der Musikschule 
Oberstdorf, wird geleitet von Susi Bandey.
hier singen Fehla und Buebe im Alter von fünf bis 15 Jahren 
im Dialekt. Die Gruppe ist immer offen für neue Sänger.
Alle Buebe und Fehla die gerne singen, sind herzlich ein-
geladen und können sich auch bei einer Probe gerne 
 informieren.
Geprobt wird jeden Freitag in der Musikschule Oberstdorf 
von 17 bis 17.45 Uhr – in der Winterzeit nach Absprache 
etwas später, damit auch die kleinen Wintersportler zur 
Probe kommen können.

Junges oBerstdorfer trachtenchÖrle

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Junges Trachtenchörle
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Edelweißfest zur Ehrung der Jubilare des DAV Oberstdorf 
fand Mitte Oktober im Alpengasthof Schwand statt. 
Max Zellhuber präsentierte die beliebten Seniorentouren 
anhand einer Bildershow. Alle angebotenen Touren sind 
immer unter www.alpenverein-oberstdorf.de zu finden. 
 Zellhuber stellte ebenso die Jahre 1976, 1966 und 1956 vor: 
in der Sektionsgeschichte, Informationen rund um die 
Gemeinde Oberstdorf und das Weltgeschehen in politischer 
und bergsteigerischer Sicht. Die Vorstände Tim Felix heinze 
und Luise Imminger ehrten im Rahmen der Präsentation die 
 Mitglieder. 
Für 60 Jahre: Franz Ohmayer, Franz und Udo Lottes
Für 50 Jahre: Dorothea Jäger, Dieter Schalomon,  
Walter  Knyrim, helmut Luxenhofer 
Für 40 Jahre: Edgar Montag, Tim-Felix heinze,  
Wolfgang Schugg und Stefan Geiger

edelweIssfest des daV oBerstdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Jürgen Tauscher, 1. Vorstand Tim-Felix Heinze, Dieter Schalo-
mon, Dorothea Jäger, Wolfgang Schugg, Walter Knyrim, Edgar Montag, 
Udo Lottes, Stefan Geiger, Franz Ohmayer, Helmut Luxenhofer,  
2. Vorstand Luise Imminger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Rostock richtete zum 22. Mal den ersten Deutschen Short-
track-Wettkampf der Saison aus. Beim 1. Deutschlandcup 
gingen der Nachwuchs aus Oberstdorf, Rostock, Grafing, 
Mannheim, München und Dresden, sowie die Nationalmann-
schaft des Shorttracks an den Start. Für die Nationalmann-
schaft war es die erste Möglichkeit sich schon vorzeitig 
unter den Augen von Sportdirektor Robert Bartko, dem 
 Bundestrainer Miroslav Boyadziev und Bundesnachwuchs-
trainerin Diana Scheibe für die ersten Weltcups zu qualifi-
zieren. Für die c–Kaderathleten Robin Tenzer, Anna Beiser 
und Luca Löffler ging es um die Qualifikation für den Alta 
Valtellina Trophy und den Star class-Wettbewerb in Oslo, 
die alle drei erreicht haben.
Für den Ec Oberstdorf waren Marco Grittner, Sophia Echtler, 
Samuel Füssinger und Florian Beiser, Anna Beiser, Robin Ten-
zer und Luca Löffler am Start. Anna Beiser erreichte mit per-
sönlicher Bestzeit über 500 m den zweiten Platz. Der dritte 
Platz über 1000 m genügte ihr zum zweiten Gesamtplatz. 

sIlBer für anna BeIser In rostocK

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die erfolgreichen Oberstdorfer Shorttracker in Rostock
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

In der Leistungsgruppe 1 der Senioren/Junioren gingen Luca 
Löffler und Robin Tenzer an den Start. Luca und Robin 
belegten am Ende Rang 8 und 10 in der Gesamtwertung. 
Marco Grittner, Florian Beiser und Samuel Füssinger waren 
gemeinsam in der „Goldgruppe“. 
Marco erreichte am Ende den 6. Platz, Florian und Samuel 
belegten die Plätze 12 und 20. Sophia Echtler wurde in ihrer 
Gruppe Gesamtsechste.

gemeinschaftlichen Themen abzustimmen. Dr. Peter Kruijer, 
Vorsitzender des Skiclub Oberstdorf, konnte seine Tournee-
Kollegen Michael Maurer (OK Partenkirchen), Alfons Schranz 
(OK Innsbruck) und Johann Pichler (OK Bischofshofen) auch 
direkt vor Ort über die Umbaumaßnahmen an der heini-
Klopfer-Skiflugschanze informieren. Auch ein kleiner 
 Abstecher zum helferfest war den Teilnehmern ein großes 
Anliegen, sind doch an allen Partnerorten die zahlreichen 
ehrenamtlichen helfer das herz jeder Veranstaltung.

Vom 14. bis 16. Oktober fand die traditionelle herbsttagung 
der vier Veranstaltungsorte der Vierschanzentournee in 
Oberstdorf statt. Tournee-Präsident Michael Maurer vom OK 
Partenkirchen konnte fast 40 Teilnehmer der anderen Tour-
neeorte bei einem zünftigen Kässpatzen-Essen in der Erdin-
ger Sportalp begrüßen. Neben dem geselligen Teil stand eine 
umfangreiche Agenda auf dem Programm. Neben Berichten 
aus den Partnerorten und Informationen vom FIS herbst-
Meeting in Zürich, galt es auch das weitere Vorgehen bei 

gesellschaftlIches herBsttreffen  
der VIerschanzentournee

die klassischen Konzertsäle von Seoul bis New York und 
 Sydney bis hamburg und wird nun exklusiv im Eissport-
zentrum Station machen und das Oberstdorfer Publikum 
mit seiner einmaligen Stimme bezaubern.
Zu seinem Live-Gesang werden internationale Spitzensport-
ler höchstleistungen des Eiskunstlaufs und der Eisakrobatik 
zeigen. Auf dem Eis dabei: Das neue deutsche Traumpaar – 
WM-Dritte im Paarlaufen – Aljona Savchenko & Bruno Mas-
sot sowie der Kanadische Weltmeister Jeffrey Buttle und der 
Französische Weltmeister Brian Joubert, die zweifache US-
Meisterin Alissa czisny, die amtierenden Deutschen Meister 
im Paartanz Kavita Lorenz & Joti Polizoakis oder auch das he -
rausragende Adagio-Akrobatik-Paar Annette Dytrt & Yannick 
Bonheur, auch bekannt aus der aktuellen RTL-Staffel „Das 
Supertalent“, haben ihre Teil nahme bereits fest zugesagt. 
Sichern Sie sich die besten Plätze direkt auf der Eisfläche 
und erleben Sie dieses Event der Extraklasse live am 
30. Dezember 2016 um 20 Uhr!

Das bewährte Team von Spotlight Productions hat die 
bekannte Eisgala wieder aufgepeppt und präsentiert am 
30. Dezember 2016 um 20 Uhr erneut die Erfolgsshow 
 „concert on Ice“ im Oberstdorfer Eissportzentrum.
„concert on Ice“ – das ist die fantastische Verschmelzung 
aus Eiskunstlauf der Spitzenklasse und Live-Musik. Traditio-
nell führt ARD-Sportmoderator Daniel Weiss, selbst zweifa-
cher Deutscher Meister im Eiskunstlauf, das Publikum durch 
einen einzigartigen Abend aus Artistik, Sport und Emotion.
Stargast des Abends ist der britische Tenor Paul Potts, wel-
cher bei seinem ersten TV-Auftritt bei „Britain’s Got Talent“ 
die Jury und ein Millionen-Publikum gleichermaßen mit sei-
ner Interpretation der Arie „Nessun Dorma“ faszinierte und 
entgegen aller Erwartungen die renommierte Talentshow 
gewann. Sein Debüt-Album „One chance“ toppte die charts 
in 13 Ländern! 2013 wurde seine faszinierende Geschichte 
sogar in hollywood mit James corden in der hauptrolle ver-
filmt. Seit seinem Durchbruch 2007 bereist der Starsänger 

eIsgala exquIsIt 2016 – concert on Ice

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kavita Lorenz & Joti Polizoakis
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Katharina Althaus Dritte bei den Deutschen Meisterschaften
Anna Ruprecht vom Sc Degenfeld ist die neue Deutsche 
Meisterin im Skispringen von der Normalschanze. Sie holte 
sich den nationalen Titel bei den Damen auf der Kälberstein-
schanze in Berchtesgaden. Direkt hinter ihr landete die 
Olympiasiegerin und Doppel-Weltmeisterin carina Vogt. Die 
Bronzemedaille ging an die Oberstdorferin Katharina Althaus. 
Bei den Juniorinnen ging der Meistertitel an Gianina Ernst, 
die auf der hS 60-Schanze klar auf Platz 1 sprang. Auf 
Platz 2 landeten ihre Kolleginnen vom Stützpunkt Oberstdorf 
Luisa Görlich vom WSV Lauscha vor Pauline hessler 
(WSV Lauscha).

Girls-Day mit viel, viel Spaß
Skispringen, ist das überhaupt was für Mädchen? Diese 
Frage dürfte nach den Olympia- und WM-Erfolgen von cari-
na Vogt und Katharina Althaus eigentlich geklärt sein, denn 
Skispringen für Damen ist absolut im Kommen. So war es 
nicht verwunderlich, dass sieben mutige Mädchen den Weg 
zum ersten „Girls Day“ in die Erdinger Arena fanden. 
Vor der Praxis war erst einmal Theorie angesagt. Mit bunten 
Themenblättern erklärte BSV-Trainerin Steffi Walk die ver-
schiedenen Phasen und Grundlagen eines Sprungs. In klei-
nen methodischen Schritten und praktischen Übungen 
konnte dann das Gelernte direkt umgesetzt werden. Die 
Newcomerinnen meisterten die ihnen gestellten Aufgaben 
mit Bravour und schnell kam daher die Frage auf: „Und 
wann dürfen wir nun auf die Schanze?“ Nach dem Aufwär-
men mit zwei Nachwuchssportlerinnen des ScO, durften die 
Teilnehmerinnen dann zum ersten Mal richtige Skisprungluft 
schnuppern. Ausgestattet mit Ski, helm und handschuhen 
ging es an die kleinste Nachwuchsschanze der Erdinger 
Arena, wo zunächst der Aufsprunghang hinuntergefahren 
werden sollte. Zuerst war den Mädchen zwar noch etwas 
mulmig zumute, doch schnell wurden immer neue heraus-
forderungen gesucht. Bald trauten sie sich in Anfahrts-
position und mit kleinen Sprüngen den hang hinunter. Und 
die ganz Mutigen durften am Schluss sogar noch die ersten 
richtigen Sprünge von der Kleinschanze absolvieren.
Mächtig stolz waren sich die Nachwuchsathletinnen am 
Ende einig: „Jetzt brauche ich nur noch Sprungski, dann 
werde ich eine richtige Skispringerin!“

Sonderführungen und längere Öffnungszeiten 
Die Erdinger Arena lässt im November ihre Türen eine Woche 
länger als geplant offen. Gäste und Besucher haben bis Frei-
tag, 11. November, täglich von 10 bis 17 Uhr die Möglich-
keit, den Top-Athleten beim Training zuzuschauen und die 
Arena zu besichtigen.
Sonderführungen gibt es am 8., 15., 22. und 29. November. 
Beginn ist jeweils 14 Uhr. Kosten: Erwachsene 10 Euro, 
ermäßigt 7 Euro. Gäste mit Allgäu-Walser-Premium-card 
nehmen kostenlos an der Führung teil. 

Rechtzeitig Tickets für die Winterhighlights in Oberstdorf 
sichern
Gleich vier Weltcups finden im kommenden Winter in 
Oberstdorf statt: 65. Vierschanzentournee (29./30.12.2016), 
FIS Tour de Ski (03./04.01.2017), FIS Weltcup-Skispringen 
Damen (06. – 08.01.2017) und FIS Weltcup-Skifliegen  
(03. – 05.02.2017). 
Seit dem 24. Oktober gibt es die Einzelkarten. Sichern Sie 
sich rechtzeitig ihr Ticket unter www.arena-ticket-allgaeu.de. 

ARD und ZDF setzen Oberstdorfer Winterhighlights in Szene
Mit ARD und ZDF live dabei: die beiden öffentlich-recht-
lichen TV-Anstalten teilen sich die Berichterstattung zu den 
highlights des kommenden Winters in Oberstdorf. Damit die 
Zuschauer vor den Bildschirmen wie gewohnt „in der ersten 
Reihe sitzen“, machte jetzt das ZDF den Anfang und reiste 
nach Oberstdorf zur TV-Inspektion für die 65. Vierschanzen-
tournee und dem FIS Weltcup-Skispringen der Damen. 
Mehr als zwei Dutzend Kameras werden bei den beiden Top-
Events für spannende Live-Übertragungen sorgen. Die Gäste 
im Stadion dürfen sich ebenso freuen über den perfekten 
Service per Videowall mit Livebildern vom Start über den 
Schanzentisch bis hin zum Auslauf, über Slow-Motion und 
Vogelperspektiven wie auch Millionen von TV-Zuschauern.

Damen springen in Oberstdorf erstmals von der Großschanze
Vom 6. bis 8. Januar 2017 Premiere in Oberstdorf
Bereits zum dritten Mal findet der Weltcup der Damen in 
Oberstdorf statt. 
In diesem Winter zeigen die Mädels besonderen Schneid: 
Erstmals im Weltcup wird das gesamte Starterfeld auf der 
Großschanze antreten. Bisher war für die Damenwettbewer-
be lediglich die Normalschanze vorgesehen. Einzig in Oslo 
gab es eine Ausnahme zum Weltcup-Finale und das nur für 
die Top 30 der Welt.
In diesem Jahr wollen die deutschen Damen wieder voll 
angreifen. Nicht zuletzt deshalb, weil für den Bundestrainer 
Andreas Bauer und Springerin Katharina Althaus dieser 
Weltcup ein echtes heimspiel ist. Auch Olympiasiegerin 
carina Vogt, Juliane Seyfarth, Anna Rupprecht und Agnes 
Reisch trainieren am Stützpunkt in Oberstdorf und wollen 
natürlich bei diesem heimspiel gewinnen.
Auch bei der dritten Auflage wird es einen Doppel-Weltcup 
mit zwei Einzelkonkurrenzen geben. 
Weitere Informationen zum Weltcup der Damen unter  
www.skispringen-damen.de. 

erdInger arena

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mit praktischen Übungen bereiteten sich die Mädchen auf das Abenteuer 
Skispringen vor.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Retrospektive auf die vergangenen Veranstaltungen lieferten 
der Skiclub-Vorsitzende Dr. Peter Kruijer und der Geschäfts-
führer der Skisport- und Veranstaltungs Gmbh Stefan huber. 
Ebenso gaben sie einen Ausblick auf die großen und kleinen 
Events im kommenden Winter. Das gemütliche Beisammen-
sein bei Essen und Trinken wurde aufgelockert durch kniff-
lige Rätsel- und Aktionsspiele. Den Gutschein für „Einmal 
graben“ bei der Schatzsuche lösten alle helfer ein, denn der 
Riesenhaufen Sand mitten im Zelt barg jede Menge Über-
raschungseier mit Losen. Für die findigen „Maulwürfe“ 
gab es hochwertige Preise von den Partnern Ziener, Audi, 
 Allgäuer Alpenwasser und dem Deutschen Skiverband. Im 
Unterhaltungsteil des Nachmittags waren zudem Baustel-
len-Führungen an der Skiflugschanze, Einsätze auf einem 
großen Bagger der Firma Geiger und das schwindelerregende 
 Live-Erlebnis auf der Skiflugschanze per VR-Brille geboten.

Bald startet das starke Oberstdorf-Team schon in die neue 
Wintersportsaison mit gleich mehreren highlights. Vorher 
aber gab es noch das alljährliche helferfest. Die Skisport-
und Veranstaltungs Gmbh und der Skiclub Oberstdorf hatten 
sich etwas Besonderes einfallen lassen, um sich bei den vie-
len hundert Ehrenamtlichen zu bedanken für ihren Einsatz 
bei den vielen Events rund um den Skisport in Oberstdorf. 
Diesmal führte der Weg zum Fest an die Skiflugschanze. hier 
wird emsig gebaut, damit 2018 auf einer modernen Anlage 
eine spannende Skiflug-Weltmeisterschaft stattfinden kann 
und bereits im Februar 2017 die Vor-WM. Über dreihundert 
der freiwilligen helfer waren der Einladung gefolgt und hat-
ten sich nachmittags zum gemütlichen Beisammensein im 
eigens aufgebauten Festzelt eingefunden. Zunächst gab es 
für jeden der treuen Ehrenamtlichen einen Skirolli sowie 
handschuhe als Ergänzung für das helfer-Outfit. Eine kurze 

Buntes Baustellentreffen unter freunden

VERSchIEDENES

Geburten
29.08.2016 Jolina Offergeld  

Eltern: Jessica Offergeld und Marcel Barnikol-
Oettler, holzerstraße 12, Oberstdorf

02.09.2016 Teoman Kadan  
Eltern: Eda Kadan, geb. Pirincci, und Okan 
Kadan, Trettachstraße 42, 87561 Oberstdorf

08.09.2016 Elisabeth huber
 Eltern: cölina Maurer und Andreas huber, 

 Förderreutherstraße 12, Oberstdorf

Eheschließungen
24.09.2016 Verena Geiger und hannes Martin Raps, 

 Weststraße 33, Oberstdorf
30.09.2016 Josephine Sehrwind, Im Winkel 5, Oberstdorf, 

und Julian Königbauer, Oytalstraße 16, 
 Oberstdorf 

Sterbefälle
24.08.2016 hildegard helene Iflaender, geb. Kirstein, 

 Lindenstraße 12, Oberstdorf
30.08.2016 hildegard Emilie Antonia Keienburg, 

 holzerstraße 17, Oberstdorf
01.09.2016 Ludwig Gerhard Schmidt, Rettenberger  

Straße 25, Oberstdorf
08.09.2016 Liselotte Margrit Schmidt, geb. Schindler, 

 Finkenstraße 15, Oberstdorf
10.09.2016 hartwig Oberheiden, Rubinger Straße 27 b, 

Oberstdorf
16.09.2016 Anna Elisabeth Schmidt, geb. Schmiemann, 

holzerstraße 17, Oberstdorf
25.09.2016 Adolf Paul Preschl, Windgasse 4, Oberstdorf

famIlIenKalender

Donnerstag, 10.11.2016
19.30 Uhr Bauausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Dienstag, 15.11.2016
19.30 Uhr Marktgemeinderat, haushaltsberatungen 

Oberstdorf haus

Mittwoch, 16.11.2016
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html

sItzungen des 
 marKtgemeInderates und  
seIner  ausschüsse

Nach dem Roman „Abseits des himmels“ geht die spannende 
Familiensaga nach historischen Überlieferungen weiter. 
 Wieder mit viel Empathie beschreibt die Autorin Margitta 
Raps im zweiten und dennoch eigenständigen Roman den 
mühevollen Alltag zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Neuerscheinung Oktober 2016 bei EBERL MEDIEN und 
erhältlich: 
–  bei der Autorin Margitta Raps, Reithallenweg 1,  

87561 Oberstdorf, Tel. 08322/1361,  
E-Mail: raps.oberstdorf@t-online.de

–  oder in der Raiffeisenbank Oberstdorf
Abseits des Himmels: 19,95 Euro,  
Weg der Hoffnung: 19,95 Euro
Die Lieferung erfolgt portofrei.

weg der hoffnung 
Die Familiensaga aus dem Allgäu geht weiter
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VERSchIEDENES

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist
im Oberallgäu

Wir sind für Sie da
im November
und Dezember

Mo - Fr: 9 -18 Uhr
Sa: 9 -14 Uhr

Rös ler
Seidenblumen - Geschenke - Wohnaccessoires

Eine himmlische Vielfalt
schöner Dinge...

Se idenb lumen
Geschenke

Wohnacce s so i r e s

Oststr. 14 • 87561 Oberstdorf

Tel. 08322 / 4778
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Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
2. Dezember 2016.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORFER wird   
kostenlos an alle haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

„spende Blut – rette leBen“

Montag, 21. November, von 16.30 bis 20 Uhr,  
BRK-haus der Senioren, holzerstraße 17

der nächste  
OberstdOrfer  

erscheint am freitag,  
2. dezember 2016 

redaktionsschluss 
ist am freitag,  

11. november 2016

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORF BIBLIOThEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Buchtipp November 2016
Mit seiner üppigen Früchte-, 
Blüten- und Blättervielfalt 
verlockt besonders der 
herbst zum Kreativwerden. 
Von der schnell gemachten 
Dekoration für den Tisch, 
einzigartigen Sträußen zum 
Verschenken über traum-
hafte Türkränze bis hin zur 
stimmungsvollen Balkon- 
und Terrassenbepflanzung – 
hier finden sich eine Fülle 
von Gestaltungsvorschlägen, mit denen sich die Schönheit 
der farbenfrohen Jahreszeit so richtig genießen lässt. 
 Leckere Rezepte und interessante Berichte ergänzen die 
 Ideensammlung.

oBerstdorf BIBlIotheK

FISCHEN
Bolgenstraße 11
Tel. 08326/244

Gardinen &
Sonnenschutz
Trachtenstoffe

Wir helfen Ihnen beim Renovieren
mit neuen Gardinen und Polstern

Wartung aller Systemkomponenten
Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik

Kundendienst . Planung . Montage . Verkauf

Im Wasen 6 . 87544 Blaichach-Bihlerdorf . Tel. 08321-6769172

www.stolz-luft.de
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FirmenFachAgentur
TüV zertifiziertFirmenFachAgentur
TÜV zertifiziert

Seit 1910 Generalvertretung
der Allianz-Versicherung
Sonthofen, Blaichach, Oberstdorf

allianz-bernhard.de

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und
überzeugen Sie sich von diesen
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Thomas Kessler
Tel. 0151 51226702
thomas.kessler@HUKvm.de
Am Burgbichl 29
87561 Oberstdorf
Termin nach Vereinbarung

10,-€
Wir

Strickmoden
direkt vom Hersteller

Die aktuelle

ist eingetroffen
!

große Auswahl an Damenpullover/Shirts und Strickjacken

Ost Str. 24
87561 Oberstdorf
Tel.: 08322 / 9599574

Winter-
Kollektion

schenken Ihnen

beim Kauf einer
Jeanshose
gültig bis 30. Nov.16

Verschenked an Güetsching!

Einzulösen bei über 100 Geschäften und Partnern
des Gewerbeverband Oberstdorf Aktiv e.V.
Die aktuelle Mitgliederliste finden Sie im Internet unter:

www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de

Filiale OberstdorfZu erwerben bei:

GEWERBEVERBA
ND
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Unser Alten- und Pflege-
heim bietet Ihnen den rich-
tigen Rahmen für ein selbst-
bestimmtes Leben in Sicher-
heit und die Gewissheit, die
notwendige Hilfe zu erhalten,
wenn Hilfe erforderlich ist.

MEIN ALLGÄU. MEINE HEIMAT. MEINE ZEITUNG.

Weitere Informationen und Bestellung:
www. ihre-az.de/epaper I Telefon 08323/802-161

Genau meine Zeitung!
Wie, wo, wann ich will.
Testen Sie die digitale Ausgabe Ihrer
Heimatzeitung 2 Wochen kostenlos und unverbindlich.
Die Belieferung endet automatisch.

Bequem, mobil, aktuell,
überall informiert.

anzeigenschluss 
ist am donnerstag, 24. november 2016, 12 uhr

16349900_Gemeindeblatt_November.indd   21 27.10.16   09:17



22 | OberstdOrfer

Buch-Shop: www.allgaeuer-anzeigeblatt.de
Eberl Medienshops:
Immenstadt – Sonthofen – Telefon 08323/802-150

ZAUBERHAFTE GESCHENKIDEEN FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT

Thomas Dünßer

Bergführer,
kein ganz normales Leben
Der Alpinist Thomas Dünßer aus
Oberstdorf schildert seinen Werdegang
und gibt spannende Einblicke in den
faszinierenden Beruf des Bergführers.

192 Seiten € 22,50

OBERSTDORF~
Deine Täler –
Deine Berge
Größter Bildband im deutschen
Alpenraum. Goldprägung auf
Schutzumschlag und Leinen­
einband.

346 ganzseitige, außergewöhnliche
Farbaufnahmen im höchster Druckqualität € 70,–

Freeride Allgäu
Lust auf Winter, Pulver,
Sonne, Schnee und
„Freeriding“.

96 Seiten € 9,90

Von der Magd
zur Bienenkönigin
Ein Buch über das bewegte Leben
und Arbeiten der Oberstdorfer
Imkerin Maria Hornik.

192 Seiten
mit vielen Bildern € 19,80

Kalender für Rentner 2016
Bleiben Sie Tag für Tag geistig fit und rege
mit den über 500 Logik­, Kombinations­ und
Überraschungsrätseln, die dieser Kalender
bereit hält. Kuriose Geschichten und amüsan­
te Anekdoten sorgen in einer wöchentlichen
Rubrik für zusätzlichen Lesegenuss!

13 x 17 cm – mit Haltevorrichtung
und Aufstellerfunktion € 5,95

Holz
Die Waldarbeit in den Allgäuer Bergen
Das Buch unternimmt einen histori­
schen Streifzug durch die Bergwälder
des Allgäus. Eine Entdeckungsreise
in eine Welt, die wir uns heute fast
nicht mehr vorstellen können.

30 x 38,5 cm, Spiralbindung

€ 48,50

Trick 17: Handarbeiten
222 geniale Lifehacks
zum Nähen, Häkeln und Stricken
Hier finden Sie unerwartete Tricks fürs
Nähen, Stricken und Häkeln. Diese Tipps
machen das Handarbeitsleben leicht und
helfen bei Pannen aus der Patsche.

320 Seiten € 17,–

Allgäuer Berge
Zweitausendsiebzehn
Kalender 2017
Spektakuläre Aufnahmen und wild­
romantische Stimmungen zeichnen
diesen hochwertigen Bildkalender des
Hobbyfotografen Alexander Fuchs aus.

42 x 29,7 cm € 19,50 492 Seiten € 19,99

Volker Klüpfel, Michael Kobr

Himmelhorn
Ein abgelegenes Seitental in den
Allgäuer Alpen. Drei tote Bergsteiger.
Ein dunkles Geheimnis. Die Ermittlungen
führen Kluftinger zu schwer zugänglichen
Höfen in den Alpen und zu deren
starrköpfigen Bewohnern.

Margitta Raps

Weg der Hoffnung
Nach „Abseits des Himmels“ geht die
Allgäuer Familiensaga weiter. Dennoch ist
der zweite Band ein eigenständiger Roman
mit historischem Hintergrund.

293 Seiten € 19,95
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MASSGESCHNEIDERT!
GENAU DAS IST UNSERE STÄRKE.

BRILLEN, SO INDIVIDUELL WIE SIE!

ACHTZIG JAHRE FÜR SIE DA
1935SEIT

Optik Müller GmbH

87561 Oberstdorf
Bahnhofplatz 7
Tel. 08322-3156

oberstdorf@optik-mueller.de

Hessenwinkel 2
87561 Oberstdorf

Tel. 08322 3616

Lohnsteuerhilfe
Bayern e. V.

www.lohi.de

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer,
Rentner und Pensionäre im Rahmen einer Mitglied-
schaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Wir machen Ihre

Steuererklärung.

VIELSEITIG · IDEENREICH · KREATIV

WIR BRINGEN FLIESEN IN EUER LEBEN!

www.salzgrotte-oberstdorf.de

Oberstdorf

Metzgerstr. 7

87561 Oberstdorf

Tel. 08322 - 4015371

Täglich 10 bis 17.45 Uhr
auch an Sonn- & Feiertagen
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Rita Rasch

Ihr Ansprechpartner für 
Anzeigenwerbung

EBERL MEDIEN Telefon 08323 802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de www.eberl.de

malerbetrieb.klatt@t-online.de

Malerarbeiten und Bodenbelagsarbeiten
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